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Lesung aus dem 
ersten Buch  
der Könige (19, 4-8)
Durch diese Speise gestärkt, 
wanderte er bis zum Gottesberg

In jenen Tagen ging Elíja eine 
Tagereise weit in die Wüste 
hinein. Dort setzte er sich un-
ter einen Ginsterstrauch und 
wünschte sich den Tod. Er 
sagte: Nun ist es genug, Herr. 
Nimm mein Leben; denn ich 
bin nicht besser als meine Vä-
ter.

Dann legte er sich unter den 
Ginsterstrauch und schlief ein. 
Doch ein Engel rührte ihn an 
und sprach: Steh auf und iss!

Als er um sich blickte, sah er 
neben seinem Kopf Brot, das 
in glühender Asche gebacken 
war, und einen Krug mit Was-
ser. Er aß und trank und legte 
sich wieder hin.

Doch der Engel des Herrn kam 
zum zweiten Mal, rührte ihn an 
und sprach: Steh auf und iss! 
Sonst ist der Weg zu weit für 
dich.

Da stand er auf, aß und trank 
und wanderte, durch diese 
Speise gestärkt, vierzig Tage 
und vierzig Nächte bis zum 
Gottesberg Horeb.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

SOMMERPAUSE 
KIRCHENANZEIGER

Der Kirchenanzeiger macht 
drei Wochen Pause. 

Nach der Sommerpause er-
scheint der Kirchenanzeiger 
am 2. September wieder. 
Redaktionsschluss – bei den 
Pfarrämtern wie auch beim 
Redaktionsbüro Reisch­mann­
– für jene Ausgabe ist Freitag, 
27. August.

Es ist genug! Ein Bote Gottes ist 
abgehauen und sagt: „Es ist ge-
nug!“. Ein Sprecher Gottes hat 
das Handtuch geworfen und 
ruft: „Es ist genug!“. Ein Prophet 
Gottes hat die Segel gestrichen 
und schreit: „Es ist genug! Es 
reicht mir! Es stinkt mir! Es ist 
genug!“ Nein, von Kraftprotzen 
ist in der Bibel nicht die Rede, 
die mit ihren Muskelpaketen die 
Welt aus den Angeln heben. Und 
von Superstars erst recht nicht, 
die mit ihrem Glitzeranzug alles 
überstrahlen. Aber von Elends-
bündeln und Nervenbündeln, 
die den ganzen Bettel hinwerfen 
und sagen: „Es ist genug!

Wenn wir  
am Ende sind, 
ist Er am Anfang
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

an diesem Sonntag hören wir 
in der alttestamentlichen Le-
sung von Elia, einem Prophe-
ten Gottes. Er ist am Ende, am 
Ende seiner Nerven. Auf der 
Flucht vor der Königin Isebel, 
deren Zorn er auf sich gezogen 
hat, weil er ihr ihre Sünde, die 
Hinkehr zu anderen Göttern, 
vorgehalten hatte. Irgendwo 
in der Wüste bricht er zusam-
men. Elia am Ende seiner Ner-
ven und am Ende seiner Kraft 
und am Ende seines Glaubens! 
Umsonst, geht es wie ein Mühl-
rad durch seinen Kopf! Um-
sonst! Umsonst aller Einsatz 
für die gute Sache. Umsonst 
das Mahnen und Werben für 
den rechten Glauben. O, Gott, 
was hab ich alles eingesetzt, 
und alles ist in den Sand ge-
setzt! Mir reicht’s, mir langt’s, 
mir stinkt’s! Es ist genug! Und 
der auf dem Boden liegende 
hat nur eine Melodie auf den 

Lippen, einen Kehrreim, einen 
Refrain des Pessimismus – 
nämlich: Es ist genug!

Es ist genug!

Und die Frage: nur er? Wie viele 
sind­heute­fix­und­fertig?­Wie-
viele sind heute am Boden? 
Wieviel unter uns sagen: „Ich 
kann nicht mehr!“ Viele sind 
corona-müde und am Ende ih-
rer Nerven, wenn in den Zeitun-
gen bereits von der vierten Co-

rona-Welle geschrieben wird, 
die längst begonnen hat. Viele 
sagen „Es ist genug!“ und tre-
ten aus der Kirche aus. Auch 
hier im katholischen Ober-
schwaben, auch hier in unserer 
Seelsorgeeinheit – schon jetzt 
zur Jahreshälfte haben wir 
mehr Austritte zu verzeichnen 
als im gesamten letzten Jahr. 

Mit Einigen von diesen Men-
schen hatte ich in den letzten 
Wochen immer wieder Ge-

spräche. Es stimmt mich be-
sonders traurig, wenn es eben 
auch Menschen aus dem „in-
ner circle“ sind: Menschen, die 
lange Jahre aktiv das Gemein-
deleben mitgeprägt haben, 
Menschen, denen der Glaube 
nach wie vor wichtig ist, Men-
schen, die die Kirche vor Ort oft 
anders erleben konnten und 
die jetzt dennoch resignieren. 
Sie wollen mit ihrem Austritt 
ein Zeichen setzen: Es ist ge-
nug!

Welche konkreten Folgen zieht 
dieser ihr Schritt nach sich? 
Wir in der Seelsorgeeinheit 
schreiben jedem, der auf dem 
Standesamt seinen Austritt 
erklärt hat, einen Brief hinter-
her. Mit Wertschätzung für 
die Jahre, die derjenige in der 
Kirche war. Mit Respekt vor 
der getroffenen Entscheidung. 
Mit dem Hinweis auf die Kon-
sequenzen, aber auch, dass 
die Tür von unserer Seite offen 
bleibt. Denn Gott sei Dank gibt 
es auch immer wieder – na-
türlich eine viel kleinere Zahl 
– Menschen, die wieder in die 
Kirche eintreten wollen. 

O, mir reicht’s! Mir langt’s! Es 
ist genug! Für all die, die viel-
leicht aktuell diese Gefühlsla-
gen durchleiden, in welche 
Richtung, mit welchem Hin-
tergrund auch immer, hier ein 
Wort, das mich selber immer 
wieder tröstet: dass dieser 
Gott immer erst am Anfang 
ist, wenn wir schon am Ende 
sind. Wenn wir am Ende sind, 
ist Er am Anfang: mit Seiner 
Liebe, mit seiner Fürsorge um 
uns. Was für ein tröstlicher Ge-
danke: Jeder, der genug vom 
Leben hat, hat mit diesem Gott 
genug zum Leben. 
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

„Es ist genug" – was dieser Sommer uns an Regen gebracht hat. 
Wer von uns sehnt sich nicht nach einigen stabilen Sonnenta-
gen? Wer die im Urlaub genießen darf, dem seien sie von Herzen 
gegönnt. Und wer hier bleibt und immer wieder Regenschauer 
über sich ergehen lassen muss, der freue sich für die Natur ... 
Schöne Urlaubstage!

Komm, leg die Sorgen beiseite
und lass die Sonne scheinen –
in Deinem Gesicht!
Denk nicht: Ein schöner Urlaub heißt
weit verreisen und viel Geld ausgeben.
Es gibt genug Leute, die nach dem Urlaub
enttäuscht, ausgenommen und übermüdet
wieder in ihren Alltag zurückkehren.

Sie haben sich die ganze Zeit abgehetzt ...
Sie sind ganz weit weg gewesen,
und sie haben viel zu viel und nichts wirklich gesehen,
und nirgends sind sie zur Ruhe gekommen.
Ein guter Urlaub heißt: frei von der Uhr,
frei von allem Druck und jeder Hetze,
ohne Chef (ausgenommen den himmlischen),
unbeschwert schöne Dinge des Lebens genießen.

Ein guter Urlaub heißt: heiter und zufrieden sein
und auch die Menschen nicht vergessen,
die niemals Urlaub haben.
Vielleicht liegt Dein schönster Urlaub
ganz dicht an deiner Tür,
wo jemand auf ein bißchen Freude wartet
und auf eine Hand voll Glück.
Phil Bosmans / Foto: Ute Quaing (Pfarrbriefservice)

FERIENZEIT



17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Mo, 16. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Di, 17. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 18. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

Do, 19. August
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter 

Fr, 20. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Sa, 21. August
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Marion Halder und Vincent Post in 
St. Peter
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr:­Rosenkranz,­St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter, bei trockener Witterung 
auf dem Kirchplatz

 So, 22. August
21. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
St. Peter,­ bei­ trockener­ Witterung­
auf dem Kirchplatz
11.00 Uhr: Gottesdienst am be-
sonderen Ort: Reithalle in Mittelur-
bach (Diakon Klaus Maier)
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle 

Mo, 23. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Di, 24. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 25. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

Do, 26. August
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter 

Fr, 27. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Sa, 7. August
13.00 Uhr: Trauung des Paares 
Lena Böhler und Daniel Bachhofer 
in St. Peter
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr:­Rosenkranz,­St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter, bei trockener Witterung 
auf dem Kirchplatz

 So, 8. August
19. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
St. Peter,­ bei­ trockener­ Witterung­
auf dem Kirchplatz
11.00 Uhr: Gottesdienst am beson-
deren Ort: Biergarten, Schützen-
haus,‚ Bad Waldsee (Pastoralassi-
sent Andreas Hund) Unten rechts
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Mo, 9. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Di, 10. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter Kasten rechts oben

Mi, 11. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

Do, 12. August
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter

Fr, 13. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Sa, 14. August
14.08 Uhr: Trauung des Paares 
Andrea Gau und Philipp Kronen in 
St. Peter
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter, bei trockener Witterung 
auf dem Kirchplatz

 So, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel

19. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) mit 
Kräuterweihe in St. Peter, bei trocke-
ner Witterung auf dem Kirchplatz
11.00 Uhr: Gottesdienst am be-
sonderen Ort: Blumenwiese, Hof 
Bohner in Kohaus (Gemeinderefe-
rentin Sandra Weber)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

GOTTESDIENSTE & mehr
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Sa, 28. August
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr:­Rosenkranz,­­St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter, bei trockener Witterung 
auf dem Kirchplatz

 So, 29. August
22. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter,­ bei­ trockener­ Witterung­
auf dem Kirchplatz
11.00 Uhr: Gottesdienst am be-
sonderen Ort: Labyrinth am Stadt-
see, Richtung Krankenhaus (Ge-
schwisterliche Kirche)
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Mo, 30. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Di, 31. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 1. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 2. September
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter

Fr, 3. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkapelle

Sa, 4. September
14.00 Uhr: Trauung des Paares Mi-
chaela Maucher und Simon Kern in 
St. Peter
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter, bei trockener Witterung 
auf dem Kirchplatz

 So, 5. September
23. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter,­ bei­ trockener­ Witterung­
auf dem Kirchplatz
11.00 Uhr: Gottesdienst am be-
sonderen Ort: Kapelle Volkerts-
haus (Gemeindereferentin Weber)
17.30 Uhr: Rosenkranz, Spitalkapelle
19.00 Uhr: Anbetung in der Frau-
enbergkirche Kasten rechts oben

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 7. August
Jhtg. Maria Haidorf; Jhtg. Anton 
Schöllhorn; Dr. Willmar Opper-
mann;­Alexje­Asisow;­Klementina­
und Phlipp Ibel; Robert und Mat-
hilde Sigg; Katharina und Anton 
Scherer; Marta und Georg Apfel
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 10. August
Lydia Kromer; Andreas und Hu-
bert Uhl
9.30 Uhr, St. Peter

Samstag, 14. August
Theresia Schilling; Hans Wirth; 
Wilhelm und Elisabeth Nold; Ot-
tilie und Josef Mahler; Rosa und 
Franz Steiner
19.00 Uhr, St. Peter

Samstag, 21. August
Jhtg. Michael und Walter Ho-
dapp; Berta Schmid; Erich Fer-
dani; Rita und Franz Klopfer; Pia 
und Josef Beller; Hildegard und 
Ferdinand Brauchle; Heinz und 
Heinz-Peter Bohner
19.00 Uhr, St. Peter

Samstag, 28. August
Jhtg.­ Max­ und­ Maria­ Schneider;­
Jhtg. Andreas Uhl; Lydia Kromer; 
Lucia Loran; Josef Waldera; Gott-
fried Waldera; Johann Ibrom; Jo-
achim Mangold; Rolf Pohlmann; 
August und Elisabeth Ruetz; 
Ernst und Ingrid Ackermann
19.00 Uhr, St. Peter

Samstag, 4. September
Jhtg.­ Maria­ Nägele;­ Alexan-
der und Lina Hansen; Robino 
Reinhardt, Katharina Reinhardt, 
Franz Reinhardt;­Richard­Sauer;­
Franz Winter 
19.00 Uhr, St. Peter

Bitte beachten: Im Monat August 
finden­ keine­ Gottesdienste­ in­ der­
Frauenbergkapelle statt.

FRAUENBERG

Das Sakrament der Ehe haben 
sich gespendet: Julia und Daniel 
Berwanger

Das­ Sakrament­ der­ Taufe­ empfin-
gen: Clemens Peter Groß; Lynn 
Malia Wenzel; Paula Schmid; Eli-
as Längle

In das ewige Leben wurden geru-
fen: Paul Auer (80 Jahre); Kathari-
na Fehr (89 Jahre)

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER

Eucharistische 
Anbetung

Vom heiligen Pfarrer von Ars ist 
überliefert, dass er in seiner Kirche 
immer wieder einen Bauern antraf, 
der einfach nur dasaß und still 
zum Tabernakel schaute. Eines 
Tages sprach er ihn an: „Was tust 
du hier die ganze Zeit?" Der Bauer 
antwortete: „Ich schaue Ihn an und 
Er schaut mich an. Das genügt."
Gerne können Sie unserem Herrn 
Jesus Christus im Gebet begegnen 
– in einer für Sie passenden und 
vertrauten Art und Weise.
Herzliche Einladung zur Anbetung 
am­5.­September­um­19.00 Uhr­in­
die Frauenbergkapelle. Ebenfalls 
ergeht Einladung zu den Anbe-
tungen in St. Peter: dienstags um 
19.00 Uhr und am Donnerstag um 
9.30 Uhr. 
Vielleicht eine gute Gelegenheit, 
jetzt im Urlaub bzw. im Alltag et-
was zu Ruhe zu kommen und ein 
wenig auf Gott zu schauen. 
 Gabriela Dörflinger

GOTTESDIENSTE AN BESONDEREN ORTEN
8. August: Biergarten Schützenhaus Möserweg – 11.00 Uhr
15. August: Blumenwiese Hof Bohner, Kohaus
22. August: Reithalle Mittelurbach
29. August: Labyrinth am Stadtsee
5. September: an der Kapelle Volkertshaus

In St. Peter 
liegen 
Flyer aus

Zeit zum Nachdenken 
Zeit für Begegnung 
Zeit für Familien
Zeit für Geselligkeit



Fr, 6. August
18.30 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

 So, 8. August
19. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), bei 
trockener Witterung im Garten des 
Gemeindehauses
11.45 Uhr: Taufe in der Pfarrkirche

Mo, 9. August
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, in Gaisbeuren
Im Monat August findet in Küm-
merazhofen keine Andacht statt

Di, 10. August
Kein Gottesdienst in Gaisbeuren 
während der Ferienzeit

Mi, 11. August
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute 

Fr, 13. August
18.30 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

 So, 15. August
Mariä Himmelfahrt

20. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche; Kräutersegnung
Die Frauen vom Gartenbauverein 
bereiten Kräuterbüschel vor, die 
nach dem Gottesdienst gesegnet 
mitgenommen werden dürfen. 
11.45 Uhr: Taufe in der Pfarrkirche

Mo, 16. August
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, in Gaisbeuren

Di, 17. August
Kein Gottesdienst in Gaisbeuren 
während der Ferienzeit

Mi, 18. August
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute  

Fr, 20. August
18.30 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 

 So, 22. August
21. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), bei 
trockener Witterung im Garten des 
Gemeindehauses  
11.45 Uhr: Taufe in der Pfarrkirche

Mo, 23. August
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, in Gaisbeuren

 So, 8. August
19. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), bei 
trockener Witterung im Pfarrgarten 

Do, 12. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

Fr, 13. August
Fatima-Tag

18.30 Uhr: Gebetsstunde zum 
Fatima-Tag

 So, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel

20. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), bei 
trockener Witterung im Pfarrgarten
14.30 Uhr: Tauffeier

Do, 19. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

Sa, 21. August
10.30 Uhr: Tauffeier 

 So, 22. August
21. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (The-
resia und Stefan Fischer), bei tro-
ckener Witterung im Pfarrgarten

Do, 26. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 So, 29. August
22. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), bei 
trockener Witterung im Pfarrgarten
ng im Pfarrgarten

Mi, 1. September
19.00 Uhr: Josefsstunde

Do, 2. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufungen und für die 
Familien 

 So, 5. September
23. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE, bei tro-
ckener Witterung im Pfarrgarten

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE
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AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

  So, 8. August
19. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), bei 
trockener Witterung am Klosterhof
10.30 Uhr: Tauffeier
12.00 Uhr: Tauffeier

 Di, 10. August
Hl. Laurentius

19.00 Uhr: EUCHARISTIE zum Pat-
rozinium der Kapelle St. Laurentius 
in Ehrensberg

 So, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel

20. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe), bei 
trockener Witterung am Klosterhof

 So, 22. August
21. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), bei 
trockener Witterung am Klosterhof

 Sa, 28. August
15.00 Uhr: Tauffeier

 So, 29. August
22. Sonntag im Jahreskreis

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), bei 
trockener Witterung am Klosterhof

 So, 5. September
23. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe), bei 
trockener Witterung am Klosterhof

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 13. August
19.00 Uhr, Reute
Ernst Bohner

Freitag, 20. August
19.00 Uhr, Reute
Franziska Scholl (Jhtg.); Fritz 
Schiele

Freitag, 27. August
19.00 Uhr, Reute
Maria und Georg Nickel; 
Agnes Denzel (Jhtg.), Aga-
the und­ Matthias­ Brändle;­
Gertrud und Karl Schmid (sen.), 
Karl Schmid (jun.)­

Freitag, 3. September
19.00 Uhr, Reute
Anneliese Keßler u. v. A. (Jhtg.); 
Philomena und Anton Hofmeis-
ter, Emma und Georg Eisele; 
Eberhard Pahn (Jhtg.)

Das Pfarramt Haisterkirch ist 
von 9. bis 27. August wegen Ur-
laub geschlossen. Die Vertretung 
übernimmt in dieser Zeit das 
Pfarramt St. Peter in Bad Wald-
see,­ Tel. 990 910.­ Ab­ Montag,­
30. August, ist das Pfarramt dann 
wieder wöchentlich montags von 
15.30 Uhr­bis­18.30­Uhr­geöffnet.­

Seniorentreff: Das Seniorenteam 

lädt alle Haisterkircher Senioren 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im Gasthaus „Rose“ in 
Hittelkofen ein. Am Freitag, 13. Au-
gust, ab 14.00 Uhr würden wir uns 
freuen, all die bekannten Gesichter 
wieder zu sehen. Auf Euer Kom-
men freut sich das Seniorenteam. 
Bitte um Anmeldung bei Marianne 
Ploil, Tel. 9743034. Es gelten die 
3-G-Regeln.

HAISTERKIRCH

Das Pfarrbüro Reute ist ab Don-
nerstag 12. August, wieder ge-
öffnet. In den Wochen vom 16. 
August bis 2. September ist das 
Pfarrbüro wie folgt geöffnet:
montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
dienstags 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

REUTE

MICHELWINNADEN
Am heutigen Donnerstag,­ 5. Au-
gust, beten wir um geistliche Be-
rufungen und für unsere Familien 
(18.00 Uhr, Pfarrkirche Michelwin-
naden) – ebenso am 2. Septem-
ber.

Am 13. August ist Fatima-Tag 
(Pfarrkirche Michelwinnaden, 
18.30 Uhr). Herzliche Einladung. 

Am 1. September halten wir die 
Josefstunde.

BERUFUNGEN
Die Ernte ist groß, aber es gibt nur 
wenige Arbeiter. Bittet den Herrn 
der Ernte, Arbeiter für seine Ernte 
auszusenden (Mt 9,37) 

Immer am ersten Donnerstag im 
Monat beten wir in Reute um geist-
liche Berufungen. Heute,­ 5. Au-
gust, und am 2. September, jeweils 
19.00 Uhr, Pfarrkirche. Eingeladen 
sind Beter aus der ganzen SE.

Di, 24. August
Kein Gottesdienst in Gaisbeuren 
während der Ferienzeit

Mi, 25. August
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute  

Fr, 27. August
18.30 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche  

Sa, 28. August
10.30 Uhr: Dankgottesdienst zur 
Diamantenen Hochzeit von Hele-
ne und Walter Rehm in der Pfarr-
kirche 

 So, 29. August
22. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), bei 
trockener Witterung im Garten des 
Gemeindehauses

Mo, 30. August
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, in Gaisbeuren

Di, 31. August
Kein Gottesdienst in Gaisbeuren 
während der Ferienzeit

Mi, 1. September
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute  

Do, 2. September
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufungen  Meldung

Fr, 3. September
18.30 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

 So, 5. September
23. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: EUCHARISTIE zum Tag 
der Hochzeitsjubilare mit Weihbi-
schof Karrer in der Pfarrkirche 
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche

Das­ Sakrament­ der­ Taufe­ empfin-
gen: Maya Eder, Malia Hadulla

Das Sakrament der Ehe haben 
sich gespendet: Alexander Kögel 
und Sarah geb. Genal; Alexander 
Bösch und Emma geb. Bleile

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 10. August
für­ Max­ Renz,­ Mathias­ und­
Edith Münsch­und­alle­Verstorbe-
nen aus Ehrensberg
19.00 Uhr, in Ehrensberg

Sonntag, 22. August
Karl Sproll, Gregor und Maria Sp-
roll, Cecilia Dangel, Hans Bentele
9.00 Uhr, Pfarrkirche

 Sa, 7. August
10.00 Uhr: Tauffeier
12.30 Uhr: Segnungsfeier

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Maria Hart (96 Jahre)



TV-GOTTESDIENSTE
An diesem Sonntag, 8. August, 
überträgt das ZDF um 9.30 Uhr 
einen evangelischen Gottesdienst 
aus Ahlbeck, einem Seebad auf 
Usedom (Ostsee) Das Thema lau-
tet: „Wenn die Sorge weicht“. Der 
Gottesdienst wird zusammen mit 
Urlaubern an der Uferpromenade 
des Seebads Ahlbeck gefeiert. In 
ihrer Predigt widmet sich Margot 
Käßmann der Frage, wie es gelin-
gen kann, etwas von der Leichtig-
keit des Sommers mitzunehmen 
und auch im Alltag etwas freier 
und vertrauensvoller zu leben.

Am 15. August, dem Hochfest 
„Mariä Himmelfahrt“, überträgt 
das ZDF einen katholischen Got-
tesdienst aus St. Rabanus Maurus 
in Mainz (9.30 Uhr). Unter dem 
Leitwort „Gelobt bist du, Maria“ 
predigt Pfarrer Förg über die 
Gottesmutter als Wegbegleiterin 
Jesu. Sein Blick richtet sich dabei 
besonders auf das Ave Maria (Ge-
grüßet seist du, Maria). 

K-TV schaltet in der Regel an den 
Sonntagen um 12.00 Uhr live 
nach­ Rom,­ wo­ Papst Franziskus­
den Angelus betet. Im Rahmen 
seiner kurzen Ansprache am Fens-
ter des Apostolischen Palastes 
legt er üblicherweise auch das 
Tagesevangelium aus. 

Gott begegnen 
in der Beichte

Sich mal alles von der Seele 
sprechen, Orientierung finden, 
Verzeihung erfahren – die Beich-
te schenkt einen Neubeginn mit 
sich selbst, mit den Mitmen-
schen, mit der Kirche und mit 
Gott.

Sie wollen beichten?

Samstags ab 18.00 Uhr im Pfarr-
haus in Bad Waldsee. Oder je-
derzeit nach Terminabsprache. 
Melden Sie sich dafür in einem 
unserer Büros oder direkt bei ei-
nem unserer Priester.

BEICHTE

BLICK in die GEMEINDEN

Wer hat unsere Regenbogenbank gesehen?
In den letzten Wochen hat sie unseren Kirchplatz geschmückt – nun ist 
sie verschwunden. Der Kirchengemeinderat von St. Peter hatte im Mai 
beschlossen, über den Sommer eine Bank in den Farben des Regenbo-
gens aufzustellen. Sie sollte, nach biblischem Vorbild, Zeichen der Treue 
Gottes und Symbol seines Segens für alle Menschen sein.
Leider fehlt von der Bank seit ca. zwei Wochen jede Spur. Da wir davon 
ausgehen, dass die Bank unerlaubt entwendet wurde und diesen Dieb-
stahl als Angriff auf das friedliche Neben- und Miteinander verschiedens-
ter Communities in der Gemeinschaft der Seelsorgeeinheit verstehen, 
haben wir uns gezwungen gesehen, bei der Polizei Anzeige zu erstat-
ten. Hinweise jeglicher Art dürfen Sie aber gerne auch an das Pfarramt 
richten (stpeter.badwaldsee@drs.de) oder an ein Mitglied des Pastoral-
teams.­Sollte­die­Bank­auf­ freiwilligem­Wege­zu­uns­zurückfinden,­ver-
zichten wir gerne auf den Rechtsweg.
Darüber hinaus freuen wir uns, dass wir bereits eine neue Regenbogen-
bank haben, die auch in Zukunft als Kraftort, als Werkzeug des Segens 
und als Symbol der Vielfalt in der Kirche dienen kann. An diesem Sonn-
tag, 8. August, wird die neue Bank aufgestellt. Dieses Mal aus Holz, etwas 
schwerer, nicht ganz so leicht zum Wegtragen. Die Aufstellung der Re-
genbogenbank wird verbunden mit der Einladung, sich segnen zu lassen. 
Von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr sind alle willkommen und alle werden ge-
segnet, so wie es sich der Kirchengemeinderat St. Peter gewünscht hat.

Für die Gottesdienste: 
Wir suchen  
Ordner/innen
Es ist schön, dass wir gemeinsam 
öffentliche Gottesdienste feiern 
können. Trotz all der Beschrän-
kungen, die wir dabei noch auf uns 
nehmen müssen, bemühen wir 
uns, die Gottesdienste weiterhin 
anzubieten. Wir haben dabei auch 
gesehen, dass es eine Menge zu 
tun gibt, damit diese Gottesdienste 
stattfinden­können.
Damit wir weiter unsere Gottes-
dienste (vor allem an den Wochen-
enden, auch bei Trauerfeiern und 
Hochzeiten) halten können, brau-
chen wir Ordnerinnen und Ordner. 
Dafür suchen wir Sie!
Was ist zu tun? Am Kircheneingang 
fragen Sie die Gottesdienstbesu-
cher, ob Sie ein Kärtchen für die 
Anmeldung dabeihaben; falls nicht, 
müssen die Besucherinnen und 
Besucher ein Kärtchen am Eingang 
selbst ausfüllen. Sie weisen auf 
die Desinfektionsmöglichkeiten 
hin und schauen, ob jede/r seinen 
/ ihren Mundschutz dabei hat und 
diesen natürlich ordnungsgemäß 
trägt. Selbstverständlich werden 
Sie vor ihrem ersten Dienst für die-
se Aufgabe angeleitet.
Es wäre schön, wenn sich noch vie-
le für diesen Dienst in unseren Kir-
chen melden würden. Falls Sie sich 
vorstellen könnten, uns mit diesem 
Dienst zu unterstützen, melden Sie 
sich bitte bei uns.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Wir brauchen Sie!
 Gabriela Dörflinger

ST. PETER

Öffnungszeiten Pfarramt St. Peter 
Bad Waldsee in der Ferienzeit: 
In der Zeit vom 16. August bis 
3. September­ ist­das­Pfarramt­ur-
laubsbedingt unregelmäßig geöff-
net. Geöffnet: Montag, 16. August, 
Dienstag, 17. August, Montag, 23. 
August bis Donnerstag, 26. August, 
Montag, 30. August bis Donners-
tag,­2.­September­von­9.00 Uhr­bis­
11.30 Uhr. – Geschlossen bleibt 
das Pfarramt am: Mittwoch, 18. 
August; Donnerstag, 19. August; 
Freitag, 20. August; Donnerstag-
nachmittag, 26. August; Freitag, 
27. August; Donnerstagnachmit-
tag, 2. September und Freitag, 3. 
September.

Wir danken für Ihr Verständnis!

PFARRAMT

Gruß 
aus Kenia

Liebe Gemeindemitglieder,
liebes Pastoralteam der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee, 

ganz herzliche Grüße aus mei-
ner Pfarrei in Kenia. In frühe-
ren Jahren durfte ich in der SE 

Waldsee die 
Vertretung 
für die Pfar-
rer Bucher 
und Pfar-
rer Werner 
ü b e r n e h -
men. Coro-
nabed ingt 
ist dies wie 

schon 2020 auch in 2021 nicht 
möglich. 

Es ist in Afrika eine schwierige 
Situation. Das Impfen geht nur 
schleppend voran. Nur wenige 
Leute sind geimpft. Ich habe 
auch noch keine Impfung. 

Gerne erinnere ich mich an die 
schöne Zeit in der SE Bad Wald-
see mit vielen freundlichen Be-
gegnungen.   

Ich wünsche Ihnen allen eine 
gute Gesundheit, Gottes Segen 
und freue mich auf ein Wieder-
sehen. Asante sana – Auf Wie-
dersehen! Ihr / Euer 
 Pfarrer Francis Chepkuto

Mit Egon Wieland 
durch St. Peter
Pastoralreferent Egon Wieland, der 
in Bad Waldsee als Kur- und Reha-
Seelsorger wirkt, bietet wieder eine 
spirituelle Führung durch die Pfarr-
kirche St. Peter, einst die Stiftskir-
che der Augustiner-Chorherren, an. 
In der Einladung schreibt er: „Bei 
den Kirchenbauten früherer Epo-
chen spielt die Funktion, der reine 
Zweck, nur eine untergeordnete 
Rolle bei der Formgebung. Eine 
Kathedrale ist nicht deshalb so 
groß, weil sie früher entsprechend 
viele Menschen aufnehmen muss-
te. Der Altar steht nicht auf Stufen, 

damit man ihn besser sehen kann. 
Die Apsis ist nicht rund, um den 
Schall zu verstärken. Mit solchen 
plausibel klingenden Erklärungen 
projizieren­wir­häufig­die­moderne­
Vorstellung einer ,funktionsge-
rechten Form' auf die Vergangen-
heit und verkennen gleichzeitig 
die spirituelle Bedeutung des Bau-
werks für die eigene Seele." 

Am 1. September um 19.30 Uhr; 
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Peter.

SPIRITUELLE KIRCHENFÜHRUNG

Eine weitere spirituelle Kirchen-
führung in St. Peter bietet Egon 
Wieland am 21. September 
(ebenfalls 19.30 Uhr)

Am 15. August (Mariä Himmel-
fahrt) werden geweihte Kräuter-
büschel im Kneipp-Kräutergarten 
(Badstraße) angeboten. Der 
Kneipp-Verein lädt ab 15.00 Uhr 
zum Verweilen im gepflegten Gar-
ten mit Limonade, Sekt und kleinen 
Köstlichkeiten. Alle sind herzlich 
willkommen.

In Reute binden Frauen vom 
Obst- und Gartenbauverein Kräu-
terbüschel, die im Gottesdienst 
gesegnet werden und an die Got-
tesdienstteilnehmer/innen verteilt 
werden. 

Der Frauenbund Bad Waldsee 
wird für Sonntag, 15. August, Kräu-
terbüschel binden und sie im Got-
tesdienst­in­St.­Peter­um­9.30 Uhr­
segnen lassen. Anschließend kön-
nen die Büschel gerne von den 
Gottesdienstteilnehmer/innen mit-
genommen werden.

In Haisterkirch bereiten Mitglieder 
des Gartenbauvereins in Heim-
arbeit Kräuterbüschel vor und brin-
gen sie dann am 15. August zum 
Gottesdienst zum Segnen mit. 
Danach dürfen sie ebenfalls mitge-
nommen werden. 

KRÄUTERBRAUCH

FRAUENBUND
Am Samstag: meditative Morgenwanderung
Der Frauenbund lädt an diesem Samstag, 7. August, 
um 7.00 Uhr zu einer meditativen Morgenwande-
rung ein. Das Thema „Brich auf mit offenen Sinnen, 
in Achtsamkeit, mit einem Bibelwort“ begleitet auf 
dem Weg und den Haltepunkten unterwegs. Der Aus-
gangsort ist die Kapelle im Hopfenweiler (Golfplatz); 
der Weg führt uns nach Kohaus. Anmeldungen wer-
den bis zum morgigen Freitag, 6. August, 16.00 Uhr, 
entgegengenommen unter der Mail-Adresse Frauen-
bund-bad-waldsee@t-online.de oder bei Gaby Merk 
(Tel. 0170 / 8141669). Nur bei guter Witterung.  Foto: 
Christian Schmitt (Pfarrbriefservice

Zur Jahreshauptversammlung lädt der Frauenbund Bad Waldsee am 
15. August um 10.45 Uhr – nach dem Gottesdienst zu Mariä Him-
melfahrt – in den Saal des Kath. Gemeindeshauses Bad Waldsee ein. 

Segenswünsche zur Kräuterweihe
Ich wünsche dir die Unverwüstlichkeit, Tatkraft und Lebensfreude,
die im Löwenzahn steckt.
Ich wünsche dir die tiefe Verwurzelung
einer Ringelblume.
Ich wünsche dir die Geselligkeit des Huflattichs,
der nie alleine wächst.
Ich wünsche dir die Lebensfreude und die Kraft der Sonne,
die das Johanniskraut in dir wecken kann.
Ich wünsche dir die Hartnäckigkeit der Brennnessel,
die als Unkraut gilt, sich schwer vertreiben lässt 
und sich zu wehren weiß.
Ich wünsche dir die Beruhigung und Entspannung,
die die Melisse und der Baldrian dir schenken.
Ich wünsche dir Wachstum, Gesundheit und Freude an allem,
was wächst und blüht. Jutta Schnitzler-Forster



Heute (5. August)
Kolping-Stammtisch ist ab 19.00 
Uhr im „Hirschen“.

Mittwoch, 11. August
Um 20.00 Uhr ist in St. Peter ein 
Konzert für Trompete und Orgel 
(Trompete: Prof. Jean-Jacques 
Metz, Frankreich; Orgel: Philippe 
Chevalier). Zu hören sind Stücke 
von Bach, Telemann, Albinoni, Lully 
… Abendkasse eine halbe Stunde 
vor dem Konzert: 15,00 € / Kurgäs-
te: 13,00 € / Schüler 5,00 €.

TERMINE ST. PETER

BLICK in die GEMEINDENBLICK in die GEMEINDEN

Langjähriger Minis  
in Reute und  
Haisterkirch  
verabschiedet
Diese Zahlen können sich sehen 
lassen: In Reute haben es zehn Mi-
nistranten­ auf­ insgesamt­ 73 Jah-
re gebracht, in Haisterkirch Amelie 
und Lena Krattenmacher auf in der 
Summe 20 Jahre aktiven Dienstes 
als Ministrantinnen. Bei Einigen 
kommen dabei lange Jahre im 
Leiterteam und in der Verantwor-
tung als Oberministranten dazu. 
Wahrlich Grund, Danke zu sagen. 
So geschehen im Rahmen der 
Aufnahmefeier in Haisterkirch be-
ziehungsweise am Familiensonn-

tag am 1. August in Reute. Pfarrer 
Werner sprach allen im Namen der 
jeweiligen Kirchengemeinde ein 
herzliches Vergelt´s Gott aus. Er 
überreichte den Ausscheidenden 

eine Urkunde und wünschte ihnen 
Gottes reichen Segen für ihre Zu-
kunft. Mit kleinen Geschenken be-
dankten sich auch die aktuell Ver-
antwortlichen im Leitungsteam. 

MINISTRANTEN

Verabschiedet wurden in Reute am vergangenen Sonntag (von links) Florian und Nicole Schech, Felix Schu-
mann, Simon Gut, Veronika und Judith Laux, Felicia Brändle, Simon Brändle, desweiteren (am 1. August leider 
verhindert und nicht auf dem Bild): Magnus Auer und Klara Schösser.

Amelie (links) und Lena Krattenmacher haben jeweils zehn Jahre Minis-
trantendienst in St. Johannes Baptist geleistet,

Minis Michelwinnaden gingen zum Adventure-Golfen
Nach langer Corona-Zwangspause fand in den Som-
merferien endlich wieder ein Ministranten-Ausflug statt. 
Bei sonnigem Wetter besuchten die Michelwinnader Mi-
nis die Adventure-Golfanlage in Aulendorf. Pastoralas-
sistent Andreas Hund kam spontan mit und konnte so 
die Jugendlichen sowie die Mini-Betreuer kennenlernen. 

Aufgeteilt in drei Gruppen machten sich die Minis daran, 
die 18 Bahnen durchzuspielen. Konzentriert wurde das 
jeweilige Ziel anvisiert und mit einem oder mehreren 
Versuchen der Ball eingelocht. Zum Abschluss konnten 
sich die Minis mit Pizza und Getränken stärken. Die Mi-
nis hatten an diesem Tag sehr viel Spaß. 

Beim Gummistiefelflohmarkt der Landjugend 
Michelwinnaden (KLJB) am 24. Juli war die Mo-
bile Junge Kirche mit einem Jonglierangebot 
vor Ort. Im wunderschönen Pfarrgarten betrieb 
der KGR einen eigenen Flohmarktstand und die 
Jugendseelsorge war mit (Leih-)Fahrzeug und 
Spielematerial präsent. Günter Brutscher, ehe-
maliger Rektor des Gymnasiums am Bischof-
Sproll-Bildungszentrum in Rißegg, brachte 
Jugendlichen und Kindern die Grundlagen der 
Drei-Ball-Jonglage bei. In der Regel braucht man 
einige Wochen, um die Technik halbwegs zu be-
herrschen. Doch manchmal offenbaren sich Na-
turtalente wie Tabea und Lennart Wieland aus 
Bad Waldsee, die den Dreh in wenigen Minuten 
heraushatten. Text und Bild: David Bösl

KLJB MICHELWINNADEN

Ein starkes Immun-
system stärkt unsere 
Abwehrkräfte
Zu einem Gesundheitstag rund 
ums Immunsystem mit Schwester 
Birgit Bek und Eva Posselt lädt das 
Bildungshaus­ „Maximilian­ Kolbe"­
des Klosters Reute am 4. Septem-
ber von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr ein. 
Die Inhalte sind geprägt vom Auf-
bau der Darmschleimhaut bis hin 
zu Immun- und Nervensystem und 
Gehirn. Es gibt praktische Hinwei-
se, wie das Immunsystem tatkräf-
tig mit Kräutern, Heilpflanzen (Bild) 
und einem gesunden Lebensrhyth-
mus unterstützt werden kann

KLOSTER REUTE

Natürliche Tipps, 
die zu Herzen gehen
Ein Kräutertag zum Thema „Wun-
derwerk­ Herz“­ findet­ am­ 5.­ Okto-
ber, 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr, im 
Bildungshaus des Klosters Reute 
statt. Das Herz, das Hauptorgan 
der Zirkulation, erbringt seine 
Leistung, ohne zu ermüden, ohne 
Pause, Tag für Tag. Wichtige „Be-
triebsstoffe“ wie Vitamine, Mine-
ralien, Öle oder Spurenelemente 
finden­ wir­ in­ vielen­ Kräutern­ und­
Nahrungsmitteln. Im Kurs begeben 
wir uns auf die spannende Suche 
nach diesen pflanzlichen Helfern, 
die unser „Wunderorgan“ Herz“ un-
terstützen und stärken können. 

Der Klosterladen 
in den Sommerferien
Der­ Klosterladen­ im­ Maximilian-
Kolbe-Haus des Klosters Reute ist 
vom 23. bis 29. August geschlos-
sen. Ab 30. August haben wir wie-
der montags bis freitags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet bzw. sind auch telefo-
nisch unter 708-211 oder per Mail 
an bildungshaus@kloster-reute.de  
erreichbar.

 Bildungshaus 
 „Maximilian  
 Kolbe“ 
 Informationen   
 und Anmeldung 
 Kloster Reute,  
 Tel. 708-211  
 Mail: bildungshaus@kloster- 
 reute.de 
 www.kloster-reute.de/bildungs 
 haus/jahresprogramm  

www.keb-rv.de

Katholische Erwachsenenbildung

Kreis Ravensburg e.V.

Vater-Kind-Abenteuer: Väter und 
ihre Kinder sowie Großväter und 
ihre Enkel wandern am Samstag, 
18. September, in die Nacht hin-
ein. Naturerfahrungen, Spiele, ein 
Lagerfeuer und viele gemeinsame 
Erlebnisse erwarten die Teilneh-
mer. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und wegen der Ferienzeit 
ausschließlich auf der Webseite 
www.keb-rv.de möglich. Der Kurs-
preis beträgt 13 €. Martin Schupp, 
Psychologe und Lehrer und Dr. 
Michael Schindler, Pastoralrefe-
rent, wandern nach einer gemein-
samen Anreise mit der Bahn mit 
der Gruppe in den Abend hinein. 
Der Weg ist 15 Kilometer lang. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt. An-
meldungen sind bis zum 13. Sep-
tember möglich und werden nach 
der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. Nähere Informationen 
gehen kurz vor der Veranstaltung 
mit der Anmeldebestätigung zu. 
Dieses­Vater-Kind-Abenteuer­findet­
gemäß der Corona-Verordnung für 
Gottesdienste im Freien statt. Ver-
anstalter sind die Seelsorgeeinheit 
Ravensburg Mitte sowie die Ka-
tholische Erwachsenenbildung in 
Ravensburg und im Bodenseekreis.

Bad Waldsee liegt an einem Ja-
kobsweg. Die Initiative „Deutsch-
land pilgert" begeht einen Jakobs-
weg von der Ostsee bis zu den 
Alpen. Viele Infos und die Einla-
dung, vor unserer Haustüre ein-
zusteigen,­ finden­ Sie­ unter­ www.
pilgern2021.de.

PILGERN



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Lesejahr B
Heute, Donnerstag, 5. August

Num 20,1-13; Mt 16,13-23 

Freitag, 6. August
Dtn 4,32-40; Mt 16,24-28 

Samstag, 7. August
Dtn 6,4-13; Mt 17,14-20 

Sonntag, 8. August
L I: 1 Kön 19,4-8; L II: Eph 4,30-5,2; Ev: 
Joh 6,41-51 

Montag, 9. August
L: Est 4,17k. 17l-m. 17r-t (14,1.3-5.12-
14 Vg), Ev: Joh 4,19-24 oder Dtn 10,12-
22; Mt 17,22-27

Dienstag, 10. August
L: 2 Kor 9,6-10; Ev: Joh 12,24-26 oder 
Dtn 31,1-8; Mt 18,1-5.10.12-14)

Mittwoch, 11. August
Dtn 34,1-12; Mt 18,15-20

Donnerstag,12. August
Jos 3,7-10a.11.13-17; Mt 18,21-19,1 

Freitag, 13. August
Jos 24,1-13; Mt 19,3-12

Samstag, 14. August
L I: 1 Chr 15,3-4.15-16; 16,1-2; L II: 1 
Kor 15,54-57; Ev: Lk 11,27-28 oder Jos 
24,14-29; Mt 19,13-15 

Sonntag, 15. August
L I: Offb 11,19a.12,1-6a.10ab; L II: 1 Kor 
15,20-27a; Ev: Lk 1,39-56 

Montag, 16. August
Ri 2,11-19; Mt 19,16-22

Dienstag, 17. August
Ri 6,11-24a; Mt 19,23-30

Mittwoch, 18. August
Ri 9,6-15; Mt 20,1-16a 

Donnerstag, 19. August
Ri 11,29-39a; Mt 22,1-14

Freitag, 20. August
Rut 1,1.3-6.14b-16.22; Mt 22,34-40 

Samstag, 21, August
Rut 2,1-3.8-11;4,13-17; Mt 23,1-12 

Sonntag, 22. August
L I: Jos 24,1-2a.15-17.18b; L II: Eph 
5,21-32; Ev: Joh 6,60-69 

Montag, 23. August
1 Thess 1,1-5.8b-10; Mt 23,13-22 

Dienstag, 24. August
L: Offb 21,9b-14; Ev: Joh 1,45-51 oder 1 
Thess 2,1-8; Mt 23,23-26

Mittwoch, 25. August
1 Thess 2,9-13; Mt 23,27-32

Donnerstag, 26. August
1 Thess 3,7-13; Mt 24,42-51

Freitag, 27. August
1 Thess 4,1-8; Mt 25,1-13

Samstag, 28. August
1 Thess 4,9-11; Mt 25,14-30 

Sonntag, 29. August
L I: Dtn 4,1-2.6-8; L II: Jak 1,17-18.21b-
22.27; Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23 

Montag, 30. August
1 Thess 4,13-18; Lk 4,16-30 

Dienstag, 31. August
1 Thess 5,1-6.9-11; Lk 4,31-37 

Mittwoch, 1. September
Kol 1,1-8; Lk 4,38-44 

Donnerstag, 2. September
Kol 1,9-14; Lk 5,1-11 

Freitag, 3. September
Kol 1,15-20; Lk 5,33-39 

Samstag, 4. September
Kol 1,21-23; Lk 6,1-5 

Sonntag, 5. September
L I: Jes 35,4-7a; L II: Jak 2,1-5; Ev: Mk 
7,31-37 

IN DER BIBEL LESEN
Ökumenischer 
Bibel-Leseplan

Heute, Donnerstag: 2 Könige 2,1-18
Freitag: 2 Könige 4,1-7
Samstag: 2 Könige 5,1-19a
Sonntag: Psalm 30
Montag: 2 Könige 6,8-23
Dienstag: 2 Könige 16,1-16
Mittwoch: 2 Könige 17,1-23
12. August: 2 Könige 17,24-41
13. August: 2 Könige 18,1-12
14. August: 2 Könige 18,13-37
15. August: Psalm 17
16. August: 2 Könige 19,1-19
17. August: 2 Könige 19,20-37
18. August: 2 Könige 22,1-13
19. August: 2 Könige 22,14-23,3
20. August: 2 Könige 23,4-25
21. August: 2 Könige 23,26-37
22. August: Psalm 12
23. August: 2 Könige 24,1-20
24. August: 2 Könige 25,1-21
25. August: 2 Könige 25,22-30
26. August: Esra 1,1-11
27. August: Esra 3,1-13
28. August: Esra 4,1-24
29. August: Psalm 28
30. August: Esra 5,1-17
31. August: Esra 6,1-22
1. September: Esra 7,1-28
2. September: Haggai 1,1-15

KRAFTORTE IN BAD WURZACH

In den Sommerferien hat die Klei-
derstube im Dachsweg 7 geöffnet: 
immer dienstags von 14.00 bis 
18.00 Uhr.

KLEIDERSTUBE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
P. Hubert Vogel (Vo): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-15, hubert.vogel@drs.de
Diakon Dr. Marcel Görres (Gö): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, vwesthaeusser@t-online.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 404 114
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Wald­
see gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) 
und Pfarrer Stefan Werner

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr. 

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Reguläre Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, 
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe im Bereich der Kirchengemeinden St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute ist erreichbar unter 
Tel. 0176 / 41 61 05 22 und per Mail an Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de.

NACHBARSCHAFTSHILFE

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich:     Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
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                                                             Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach
Druck:                                                  Druckerei Marquart GmbH
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Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee in gedruckter 
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In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus. 

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird gleichzeitig mit Erscheinen in gedruckter Form auch auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit (www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de) veröffentlicht. Man kann ihn auch 
als Newsletter beziehen. Und man kann sich den KA auch aufs Handy schicken lassen. Wer das per 
WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: Man speichere die Nummer +49 
176 32370404 (Webmaster der Seelsorgeeinheit) unter dem Namen „Kirchen-
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eine Nachricht per Threema mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man den 
neuen KA ebenfalls bereits am Vorabend aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht auch hier das 
Stichwort „Stop“. Man kann den neuen KA auch über den Threema-QR-Code aufrufen.

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Diakon David Bösl
Dekanatsjugendseelsorger 
(Raum Bad Waldsee)
DBoesl@bdkj-bja.drs.de
Klosterhof 1, Bad Waldsee
Tel. 404 119

Handy und Whatsapp:
01575 166 13 14
www.mobile-junge-kirche.de 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben
BDKJ-Dekanatsstelle
Mobile Junge Kirche 

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 404 112 

egon.wieland@drs.de  
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Die Schrift-Texte eines jeden Ta-
ges sind bequem zu finden über 
unsere Homepage www.seel-
sorgeeinheit–badwaldsee.de

Einen Kraftort par excellence haben 
die Ministranten von Bad Wurzach „im Angebot": den 
Gottesberg. Hier gestalteten sie ihren Zielpunkt zum 
Thema Leben. Die hier ansässigen Salvatorianer sind, 
so schreiben die Ministranten, für viele Wurzacher 
eine echte Anlaufstelle. Beim Gotteshaus mit der 
Heiligblut-Reliquie wurde ein mächtiger moosbe-
wachsener Findling platziert und eine Holztafel lädt 
mit­einem­schönen­Impulstext­zum­Nachdenken­ein:

„Leben. Ein großes Wort ist das. Wir wollen leben, leben-
dig sein und am Puls des Lebens dranbleiben. [...] 
Wir laden Sie ein, sich bewusst einen Augenblick Zeit zu 
nehmen, sich vielleicht in die lebenssatte, grüne Wiese 
zu setzen oder den Blick in die Ferne schweifen zu las-
sen, um Ihrem Leben nachzuspüren und sich zu fragen: 
[...] Was könnte mir helfen, meinem eigenen Leben, mei-
nen eigenen Wünschen und Hoffnungen wieder näher 
zu kommen?"

Auf der Kraftortrallye in und um Bad Waldsee gibt es 
mehrere Stationen zum Element Wasser (Gut-Betha-
Brunnen, Steegersee, Weiher Michelwinnaden). Auch 
die Minis aus Dietmanns haben ein Gewässer einbe-
zogen: An ihrem Weiher gestalteten sie eine Station 
zum Thema „Energie" (siehe Bild).

Die Kraftortrallye kann noch bis zum 5. September 
befahren werden. Die Kunstwerke haben die Stürme 
im Juli gut überstanden, jedoch nicht alle „outdoor“ 
angebrachten Plakate und Erklärungen der Jugendli-
chen.­ Die­Orte­sind­meist­gut­zu­finden,­ für­manche­
benötigt der Ortsunkundige jedoch die GPS-Koordina-
ten und ein Handy mit Kartenapp.
 Text: David Bösl / Foto: Manuel Hammer

Weitere Infos auf www.mobile-junge-kirche.de 
Flyer zur Aktion „Kraftorte" liegen in den Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit aus


